
Den Geist Gottes wirken lassen 

Impuls für die katholische Initiative zur Landtagswahl am 06.09.2026 in 

Sachsen-Anhalt 

Geeignet für Menschen, die im christlichen Glauben verbunden sind 

Die Methode des Bibelteilens wurde in der katholischen Kirche in Afrika entwickelt, damit Menschen 

die Bibel kennenlernen und aus der Bibel Kraft und Anregung für das tägliche Leben gewinnen 

können. Das Gebet zur Landtagswahl kann in ähnlicher Weise gleichberechtigt in einer Gruppe 

vertieft werden. Beziehungen zum eigenen Leben und Arbeiten können entdeckt werden.  

Quelle: http://www.ssps.at/bibelteilen.html, abgerufen am 23.07.2026, (angepasst von Marion Schwermer) 

 

Gruppengespräch mit 6 – 10 Teilnehmenden  

Dauer ca. 30 - 45 Minuten  

Vorbereitung 

Das Gebet zur Landtagswahl (für alle vorab auf die Stühle ausgelegt) 

Eine Person, die die Leitung dieses Gespräch übernimmt 

Die Sieben Schritte für das gemeinsame Vorgehen für die Leitung (siehe unten) 

Zwei Personen, die das Gebet zur Landtagswahl vorlesen 

 

Vorgehen 

Begrüßung 

Die Leitung begrüßt die Teilnehmenden.  

Einführung 

Die Leitung stellt das Gebet zur Landtagswahl und die Methode der sieben Schritte vor.  

Mit der Methode der sieben Schritte wird der Text des Gebetes verinnerlicht. Alle teilen ihre 

Gedanken mit und fragen nach der Beziehung zu dem eigenen Leben und Arbeiten. Dadurch öffnet 

sich die Gruppe, um den Geist Gottes wirken zu lassen. 

Die Methode der sieben Schritte anwenden  

(Jeder Schritt wird von der Leitung vorgelesen und umgesetzt.) 

1. Wir besinnen uns auf die Gegenwart des Herrn. 

Wir laden Jesus ein in unsere Gemeinschaft und öffnen uns für seine Gegenwart (Dies kann auch in 

persönlichen Worten geschehen). 



2. Wir lesen den Text. 

Der Text wird von zwei Teilnehmenden hintereinander langsam gelesen. 

3. Wir verweilen beim Text. 

Welches Wort ist für mich wichtig? Die Teilnehmenden wiederholen ein Wort oder einen Satzteil - 

mit Pausen, damit das Wort "einsickern" kann. 

4. Wir schweigen. 

Wir bleiben eine Zeit (3 - 5 Min.) in der Stille, damit Gott zu uns sprechen kann. 

5. Wir sagen einander, was uns berührt. 

Es ist keine Diskussion. Wir sagen einander, was uns besonders angesprochen hat. 

6. Wir besprechen, was der Herr von uns will. 

Wir fragen nach der Beziehung des Gebetes zu unserem Leben, zu unserer Arbeit. 

7. Wir beten. 

Freies Gebet.  

Abschluss 

Wir schließen mit dem Gebet zur Landtagswahl oder mit dem Friedens-Lied, dass auf dem Flyer 

„Gebet zur Landtagswahl“ mit Noten abgedruckt ist. 

Verabschiedung 

Die Leitung bedankt sich für die Teilnahmen und verabschiedet die Teilnehmenden. 

 

31.07.2026 

Marion Schwermer 


